
 
05.09.2016 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
um unsere Nachwuchsarbeit weiter zu optimieren, werden ab Sommersaison 2016 
im gesamten Sportbetrieb folgende Veränderungen bzw. Verbesserungen vorgenommen: 
 
! Eine Jugendkommission (Vertreter aus Tennisvorstand, Trainerteam und Eltern) regelt den 

Trainings- und Spielbetrieb der Jüngsten- und Jugendabteilung. 
Dabei erfolgt eine flexible Ausrichtung auf das Konzept „BTHC – 2000 Plus“ unter Berücksichtigung 

der Konzeption „Play + Stay“. 

! Die Trainingsstrukturierung erfolgt in Breiten- und Leistungssport – Gruppierungen. 

! Die Anmeldungen erfolgen einzeln oder gruppenweise. 

! Entsprechende Gruppierungen werden im Plan unter A, B (neu!) und C mit allen verfügbaren 
Freizeiten eingetragen. Die Eltern nehmen die Eintragungen nach gemeinsamer Absprache 
vor. 

! Für die Plangestaltung bedeutet das, dass die Leistungssportler (Mannschafts- und 
Perspektivspieler/innen gesetzt und die Breitensportler den freibleibenden Zeitfenstern zugeordnet 
werden. 

! Bei der weiteren Bearbeitung entscheidet die Jugendkommission über die bestmögliche Gruppen – 
Trainer – Konstellation – einschließlich der Empfehlung der Trainingseinheiten. 

 
 
 

! -Bei nicht Teilnahme an einer Trainerstunde wird um Absage gebeten. In diesem Fall können 
andere Spieler/innen ggf. freie Platzkapazitäten wahrnehmen. 

 

  
Der gemeinsam erstellte Gesamtplan wird spätestens eine Woche vor Trainingsbeginn veröffentlicht 
und geht nach möglichen Nachbesserungen anschließend in einen 14-tägigen Probelauf. 
Danach ist die Planorganisation für die laufende Saison abgeschlossen. Etwaige Änderungen werden 
nur noch in begründeten Ausnahmefällen und bei Quereinsteigern vorgenommen! 
 

Wir wünschen eine erfolgreiche Wintersaison! 
  

Ralf Hinrichs, Klaus-Dieter Kurze   
 
PS: Änderungen in der gesamten Trainingsorganisation und Plangestaltung vorbehalten! 
 

   
 


